
   

Ja, es gibt noch diese Orte. 

 

Fern ab vom Alltag mitten in der Natur. Stille, Vogelgezwitscher 

und eine Briese Wind. Der Flußlauf bahnt sich seinen Weg und 

Boote, Yachten und Flußkreutzfahrtschiffe folgen ihrem Kurs. 

 

Je nach Jahreszeit ist das Geschehen von der Terrasse zu 

genießen. 

 

Bei einem Spaziergang mal keinen treffen, die Decke auf der 

Wiese ausbreiten und eine Flasche Wein öffnen, die einzigartige 

Ruhe genießen und den Tag verdösen. 

 

Mescherin ist einer dieser verträumten Orte mit 400 Einwohnern, 3 

Gasthäusern, Wiesen, Wäldern, Feldern und der Oder. 

 

Nord- Östlichst gelegen im Nationalpark Unteres Odertal ist 

Mescherin eingebettet in zauberhafte Naturlandschaft und somit 

Ruhepol oder optimaler Ausgangspunkt für ausgiebige 

Erkundungstouren. 

 

Romantische Spaziergänge, Radtouren auf dem zumeist flach 

verlaufenden Oder/Neiße Radweg oder Bootstouren auf der 

Oder und durch die Polderlandschaft bieten eindrucksvolle 

Erlebnisse. Wer die Ruhe auf dem Wasser genießen möchte leiht 

sich bei uns ein Paddelboot oder im Nachbarort ein 

führerscheinfreies Motorboot. Nicht weit entfernt ist Stettin. 

 

Die bewegungshungrigen Gäste spazieren oder radeln in die 

benachbarte Stadt Gartz oder nach Greifenhagen (Polen), 

paddeln durch die Polderlandschaft oder gehen am 

Mescheriner See, in Gartz oder der Ostoder ins Wasser. Wer 

ausgiebiger wandern oder Rad fahren möchte erhält 

ausgesuchtes Kartenmaterial. Wer dabei aber nicht auf Natur 

verzichten möchte kann z.B. auf dem neuen Radweg nach 

Stettin und an den Stettiner Hafen oder den Oder-Neiße Radweg 

in Richtung Schwedt fahren und Wanderer finden viele 

Wanderwege, sogar einen Pilgerpfad. 

Stettin mit ca. 500.000 Einwohnern bietet natürlich auch für Gäste 

die Großstadtflair genießen wollen ausreichend Zeitvertreib. 

 

Natürlich werden auch Kanu- oder Wandertouren angeboten. 

 

Wer sein Auto nicht stehen lassen möchte findet in der 

Umgebung Naturdenkmäler, Museen, sehenswerte Städte 

(Stettin, Schwedt, Templin, Prenzlau, etc.). 

 
Ich wollte in Mescherin schon immer mal mit dem Rad durch den 

Gartzer Schrey zu einer der nahegelegenen Wiesen am Oderufer 

fahren und ein Picknick machen. Als ich das neulich mal 

erwähnte sah ich in das fragende Gesicht meiner Frau. Meine 

Frau hat recht, Ich nehme mir nicht die Zeit dafür. Und wenn ich 

mir das vornehme holt mich irgendein Termin ein. 
 

Aber die Hoffnung soll man ja bekanntlich nie aufgeben … 

… das klappt schon noch!!! 

Das Jahr hat 4 Jahreszeiten und die Natur lässt uns in jeder etwas 

entdecken. 

 

Im Frühjahr bahnen sich die Knospen den Weg ans Licht und der 

Morgentau lässt die Wiese schillern. Faszinierend ist der Nebel 

über der Oder. 

 

Der Sommer zeigt die Pflanzen in voller Farbenpracht und die 

Tierwelt ganz verzückt dem Nachwuchs das Revier. 

 

Die herbstliche Färbung, der kräftige Wind, die schwächer 

werdenden Sonnenstrahlen versetzen uns in eine besondere 

Stimmung. Die Kraniche sammeln sich alljährlich, Yachten fahren 

in Richtung Winterlager. 

 

Der Winter bringt in seinen frostigen Nächten Eis auf die Oder 

und die Sonnenstrahlen oder die Eisbrecher lassen die Eisschollen 

krachend brechen und auseinanderdriften. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 


